Kaufvertrag
 
 

zwischen 

Vorname:
Name:
Straße und Hausnummer:
Handy-Nummer:
Ggf. Festnetz-Nummer:
Geburtsdatum:
Email-Adresse:
Reisepass- bzw. Personalausweisnummer:

- nachfolgend Verkäufer –

 
und

Vorname:
Name:
Straße und Hausnummer:
Handy-Nummer:
Ggf. Festnetz-Nummer:
Geburtsdatum:
Email-Adresse:
Reisepass- bzw. Personalausweisnummer:

- nachfolgend Käufer -

 


1. Gegenstand des Kaufvertrages

Der Verkäufer veräußert an den Käufer Folgendes [möglichst genaue Beschreibung des Kaufgegenstandes]:










2. Mängelhaftung

(1) Der Verkäufer übernimmt keine Haftung für Sachmängel. Mängel sind dem Verkäufer nicht bekannt [alternativ: Mängel, die dem Verkäufer bekannt sind, sind die nachfolgend erwähnten:





; weitere sind dem Verkäufer nicht bekannt].

(2) Der Haftungsausschluss nach Absatz 1 gilt nicht, wenn der Verkäufer eine bestimmte Beschaffenheit des Kaufgegenstandes zugesichert hat. Ansprüche auf Schadensersatz wegen grob fahrlässiger oder gar vorsätzlicher Verletzung von Pflichten des Verkäufers sind gleichfalls nicht ausgeschlossen. Der Haftungs-ausschluss gilt weiterhin nicht in Fällen der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. Schließlich gilt der Haftungsausschluss nicht, wenn der Verkäufer einen Mangel arglistig verschwiegen hat.



3. Kaufpreis

Der Kaufpreis beträgt             ________               					EUR 

(in Worten: 			____________ 						EUR). 

Der Kaufpreis ist zahlbar bei Übergabe des Kaufgegenstandes in bar / innerhalb von 5 Bankarbeitstagen auf folgendes Konto:

Bank:

Kontoinhaber:

Kontonummer bzw. IBAN:

Bankleitzahl bzw. BIC:


4. Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises behält sich der Verkäufer das Eigentum an dem Kaufgegenstand vor.


5. Sonstiges (Wahl deutschen Rechts / mündliche Absprachen / salvatorische Klausel)

(1) Die Parteien entscheiden sich dafür, dass deutsches Recht Anwendung finden soll. Sollte in Deutschland geltendes Recht auf eine ausländische Rechtsordnung verweisen, so soll – soweit gesetzlich möglich – gleichwohl deutsches Recht Anwendung finden.

(2) Mündliche Absprachen wurden keine getroffen.


[bookmark: _GoBack]
(3) Sollte eine oder sollten mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, nichtig sein oder werden, so verpflichten sich die Parteien an die Stelle der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung eine solche zu vereinbaren, die der wirtschaftlichen Zielrichtung der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung am nächsten kommt. § 139 BGB gilt nicht.





_________________________________    _________________________________

Ort / Datum 							Unterschrift Käufer



 


_________________________________    _________________________________

Ort / Datum							Unterschrift Verkäufer 



1

